
PD. Dr. Kornelia Kreiser ist seit 01.01.2021 Chefärztin der Abteilung für Radiologie und 

Neuroradiologie des RKU. 

Sie absolvierte das Studium für Medizin an den Universitäten Köln und Würzburg. Die 

Facharztausbildung absolvierte sie ab 2005 am Heinrich-Braun-Krankenhaus Zwickau, dem 

Klinikum München-Schwabing und dem Klinikum rechts der Isar der TU München. 

Nach dem Erwerb des Facharzttitels für Radiologie 2011 arbeitete sie in der Abteilung für 

Neuroradiologie am Klinikum rechts der Isar der TU München unter Prof. Claus Zimmer. 

Zunächst in der Fortbildung zum Schwerpunkt Neuroradiologie, den sie 2013 erlangte, 

später als Oberärztin und ab 2017 als geschäftsführende Oberärztin.  

Neben ihrem klinischen Schwerpunkt im Bereich der Katheter-basierten Therapien von 

Erkrankungen der Hirngefäße wie dem ischämischen Schlaganfall und von 

Hirnarterienaneurysmen beschäftigt sie sich wissenschaftlich insbesondere mit der 

neuroradiologischen Ausbildungsforschung anhand Simulations-basierter Verfahren. 

Sie ist zertifiziert für Interventionelle Neuroradiologie (Modul E,F) sowie Inhaberin des 

European Diploma in Neuroradiology (EDiNR) und des European Diploma in interventional 

Neuroradiology (EDiINR) 

Frau PD Dr. Kornelia Kreiser ist Editor des Fachjournals CVIR (Cardiovascular and 

Interventional Radiology) für die Sektion Neurointervention und als Gutachterin für viele 

nationale und internationale wissenschaftliche Journale tätig. 

 

Mitgliedschaft in folgenden Fachgesellschaften:  

Deutsche Gesellschaft für Neuroradiologie (DGNR), 

Deutsche Röntgengesellschaft (DRG),  

Deutsche Gesellschaft für Interventionelle Radiologie und minimal-invasive Therapie (DeGiR) 

European Society of Neuroradiology (ESNR),  

Cardiovascular and Interventional Radiological Society of Europe (CIRSE) 

Bund deutscher Neuroradiologen (BDNR) 

 


